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Ein gut geplanter Zeitplan für den Hochzeitstag sorgt für einen reibungslosen
Ablauf und gibt euch, euren Gästen und allen gebuchten Dienstleistern eine
klare Struktur. Der genaue Zeitplan hängt von vielen Faktoren ab, wie der Art der
Zeremonie, der Größe der Hochzeit, dem Veranstaltungsort und euren
persönlichen Vorlieben. Hier ist ein Beispiel für einen typischen Ablauf eines
Hochzeitstags:

Beispiel-Zeitplan für einen Hochzeitstag

Vormittag – Vorbereitung
08:00 – 10:00 Uhr: Braut & Bräutigam Vorbereitung / Getting Ready

Braut: Haare und Make-up, Ankleiden (dieser Prozess kann mehrere
Stunden dauern)
Bräutigam: Frisur, Ankleiden (in der Regel schneller als bei der Braut)
Fotograf: Beginn mit ersten „Getting Ready“-Fotos
Frühstück: Ein leichtes Frühstück oder Snacks sind wichtig, um Energie zu
tanken.

10:00 – 11:00 Uhr: Erste Bilder & Details
Fotograf macht Fotos von Brautkleid, Schuhen, Accessoires sowie dem
Ankleiden der Braut und des Bräutigams.
Eventuell: „First Look“-Shooting, bei dem sich Braut und Bräutigam vor
der Zeremonie zum ersten Mal sehen (optional).

Mittags – Zeremonie
12:30 – 13:00 Uhr: Ankunft der Gäste

Die Gäste sollten etwa 15 - 30 Minuten vor der Zeremonie eintreffen.
Begrüßung der Gäste durch Trauzeugen oder Familienmitglieder.

13:00 – 14:00 Uhr: Trauung
Beginn der Zeremonie (kirchlich, standesamtlich oder frei).
Dauer: Meistens ca. 30-60 Minuten, je nach Art der Zeremonie.
Während der Zeremonie: Eheversprechen, Ringtausch, eventuell
Musikbeiträge oder Lesungen.

14:00 – 14:30 Uhr: Gratulationen
Direkt nach der Zeremonie nehmt ihr und eure Gäste euch Zeit für
Gratulationen und kleine Gespräche.
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Nachmittag – Empfang & Fotoshooting
14:30 – 15:30 Uhr: Sektempfang

Beim Empfang haben eure Gäste die Möglichkeit, euch als frisch
verheiratetes Paar zu beglückwünschen und auf die Hochzeit
anzustoßen.
Snacks oder kleine Häppchen werden gereicht.

15:30 – 16:30 Uhr: Brautpaar-Fotoshooting
Während eure Gäste sich beim Empfang unterhalten und entspannen,
bietet es sich an ein kleines Paarshooting in der näheren Umgebung
einzubauen.
Wichtig: Ein Zeitpuffer ist ratsam, falls die Fotos länger dauern.

15:30 – 17:00 Uhr: Zeit für die Gäste
In dieser Zeit können für die Gäste Aktivitäten geplant werden, z. B. eine
Fotobox, ein Gästebuch, kleine Spiele oder einfach Zeit zum Netzwerken.

Spätnachmittag – Dinner & Programm
17:00 – 17:30 Uhr: Einzug in den Festsaal / die Location

Brautpaar und Gäste begeben sich zum Festsaal.
Der DJ oder Moderator kündigt den feierlichen Einzug des Brautpaars an.

17:30 – 20:00 Uhr: Abendessen
Reden: Oft halten während des Essens der Brautvater, der Bräutigam und
Trauzeugen kleine Reden.
Menü oder Buffet: Das Essen dauert in der Regel 1,5 bis 3 Stunden, je nach
Anzahl der Gänge.

20:00 – 20:30 Uhr: Anschneiden der Hochzeitstorte
Dieser Moment ist oft ein weiteres Highlight des Abends. Das Brautpaar
schneidet gemeinsam die Torte an.

Abend – Feier & Hochzeitstanz
20:30 – 20:35 Uhr: Eröffnungstanz

Der Hochzeitstanz eröffnet die Tanzfläche. In der Regel beginnt das
Brautpaar und die Gäste folgen.

20:35 – 00:00 Uhr: Tanz & Party
Die Tanzfläche wird eröffnet und ihr genießt mit euren Gästen die Musik.
Optional: Brautstraußwerfen.
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Später Abend – Ausklang
00:00 Uhr: Mitternachtssnack

Häufig wird gegen Mitternacht ein kleiner Snack oder ein Buffet
angeboten, um die Energie der Gäste für die späte Stunde
aufrechtzuerhalten.

01:00 – 02:00 Uhr: Ende der Feier
Viele Paare planen das offizielle Ende der Feier gegen 1 oder 2 Uhr
morgens.
Je nach Energie, Stimmung und Sperrstunde kann die Feier natürlich
länger dauern.

Zeitpuffer & Flexibilität
Es ist wichtig, in den Zeitplan genügend Puffer einzubauen, damit bei
Verzögerungen kein Stress aufkommt. Besonders die Fotoshootings oder
unvorhergesehene Ereignisse können Zeit in Anspruch nehmen. Das Timing der
einzelnen Punkte sollte an die persönlichen Vorlieben und die Dynamik der
Hochzeitsgesellschaft angepasst werden.
Ein entspannter und durchdachter Zeitplan trägt wesentlich dazu bei, dass der
Tag für alle unvergesslich wird!
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